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Gewonnen -nicht umworben.
Von James Paya.

?re> »ach dem Englischen von Elise viiru».
lFortiee««g.)

So wahr Sie jetzt lebend vor mir sitzen,
ich werde Ihrem Vater jedes Wort, das
Sie gesprochen, wiederholen.

Hörst du das, Fang? lachte Horn wie-
der. Nun, gnävige Frau, um Ihnen zu
beweisen, für wie unwahrscheinlich ich es
halte, daß Sie das thun werden, will ich
Ihnen einen kleinen Wink geben, um Ih-
nen zu zeigen, wie ungleich der Kamps
zwischen uns ist; ich habe Herrn Thornton
gar nicht gesehen das war nur eine
fromme Lüge. Von Oberst Chatterton
weiß ich, daß er jetzt einen Bart trägt. Es
war sogar diesem liebenswürdigen alten
Soldaten ausgefallen, daß Sie Ihre alte
Flamme in Winbledon getroffen, nachdem
Sie den alten so geplagt hatten, er solle
mit Ihnen nach dem Lager hinausfahren.
Sie können mir erwidern, daß der Oberst
ein klatschsüchtiger alter Schurke ist; aber
ich müßte mich sehr irren, wenn Andere
nicht in diesem Punkte mit ihm überein-
stimmten. Ereisern Sie sich nicht über
mich, gnädige Frau; denn ich für meinen
Theil finde es durchaus nicht sonderbar,
sondern höchst natürlich. Es gibt aber Je-
mand, wie ich eben angedeutet, der mit
dem Obersten einer Ansicht ist und daher

beschlossen hat, die Stadt sogleich zu ver-
lassen. Sie sehen das ein, und sind den-
noch entschlossen, Ihrem Gatten Alles zu
sagen?

Gewiß bin ich das! rief Mabel, die
kleine Hand zur Faust ballend. Ich ver-

und werde JhrenLügen undVe-
rleumdungen Trotz bieten!

Dann erzählen Sie ihm aber auch Al-
les, sagte Horn, indem er sich über den

Tisch lehnte und sein finster drohendes
Antlitz seinem Gegenüber, welches kein
Haar breit davor zurückwich, ganz nahe
brachte. Dann erzählen Sie ihm aber auch
Alles, wenn Sie einmal dabei sind. Sa-
gen ihm, daß Sie diesen Mann diesen
Thornton immer geliebt haben. Sagen
Sie ihm Sie wissen, es ist wahr!
daß Sie ihn noch lieben, und vor Allen
Dingen vergessen Sie nicht, ihm zu sagen,
daß Sie ungefähr zwei Monate vor Ihrer
Verheirathung ich weiß nicht wofür,
aber Sie werden es schon wissen zwei-
hundert Pfund von diesem Manne erhal-
ten haben.

Jetzt fuhr Mabel zurück, als wenn ein
heißer, brennender Sirocco sie versengt.

Ha! rief Horn tnumphirend. Ich wuß-
te, daß der Streich treffen würde. Ich sage
jetzt nicht mehr, erzählen Sie es meinen
Vater nicht! Ich weiß, Sie dürfen es
nicht wagen. Sie haben mich gezwungen,
Ihnen meine Waffen zu zeigen; zwingen
Sie mich nicht auch dieselben zu gebrau-
chen. Es wird von Ihnen abhängen, ob
dieselben für immer in der Scheide ruhen
sollen.

Ihr Vater selbst gab mir das Geld,
stöhnte Mabel.

Hörst Du es Fang? Komm', meinHund,
komm'! Denn toller kann sie es nicht trei-
ben, wenn wir auch den ganzen Tag hier
bleiben. Er stand auf und von seinem
Thiere gefolgt, schritt er schnell der Thür
zu; plötzlich aber blieb er stehen und wand-
te sich um, als wenn ihm ein neuer Ge-
danke gekommen wäre. Wenn Sie wirklich
glauben, daß mein Vater Ihnen jene'Lanl-
noten geiandt, so thuen Sie am besten da-
ran, ihn danach zu fragen; ich würde Ih-
nen jedoch nicht rathen, dies direkt zu
thun. Wenn ich in den nächsten zwölf
Stunden weder von ihm noch von Ihnen
etwas höre, so werde ich annehmen, daß
Frieden zwischen uns geschlossen ist. Die
Bedingungen kennen Sie. Mein Vater
selbst hat ihr's Geld gegeben! Sie besitzt
wahrhaftig eine edle Dreistigkeit, Fang,
und hätte etwas mehr Glück verdient!

Madel stand, vor Entsetzen gelähmt; sie
lauschte seinen rohen Gelächter, als er sie

Treppe hinabging, und hörte, wie er noch
einmal ein Lachen ausschlug, als er nnter
ihrem Fenster vorbeiging.

Drittes Kapitel.

Horn Winthrop selbst hatte nicht daran
gedacht, daß der Streich, den er Mabel
beigebracht, so ernste Folgen haben würde;
er hatte ihr gesagt, sie solle ihn vergessen;
aber er ahnte nicht, was sür ein Gift in

seinen Worten lag. Sie stand mehrere
Minuten nach seiner Entfernung, bleich
wie Marmor und ebenso regungslos; die
Hand hielt sie noch immer sest auf's Herz
gepreßt, als empfände sie dort einen kör-
perlichen Schmerz. Nicht einen Augenblick
zweifelte sie daran, daß Horn ihr die Wah-
rheit gesagt habe. Es war zu leicht, das
Gegentheil zu erfahren, wenn feine Be-
hauptung falsch gewesen wäre, und er selbst
hatte ihr gerathen, sich Gewißheit darüber
zu verschaffen. Herr Winthrop war also
nicht ihr anonvmer Wohlthäter gewesen,
und ihm hatte sie sich geopfert, während
derjenige, dem sie in Wirklichkeit dafür zu
danken hatte, zugleich ver Mann war, dem

sie längst ihre Liebe geschenkt. Die ersten
Ersparnisse Richard Thorntons denn
selbst ohne Horns grausameßeschuldigung
sah sie jetzt ein, daß das Geschenk nur von
Richard gekommen sein konnte hatte er
also dazu verwandt, sie von den Banden
der Armuth zu befreien, und statt dessen
hatte er sie der Sklaverei überliefert. Es
war fogar wahrscheintich, das Richard das
Geld nicht einmal selbst verdient, sondern
sich um ihretwillen erniedrigt und seinen
srüheren Beschützer um Geld angegangen
hatte. Er hatte ihr freilich nie von Liebe

aber deutlich sah sie jetzt ein,
wie ritterlich und selbstlos sein Schweigen
gewesen war. Kein Wunder, daß die Nac-
hricht von ihrer Verheirathung ihn gestern
wie ein Donnerschlag getroffen Und
wie schonend hatte er sich trotzdem gegen
sie benommen; sie im Geiste vielleicht ent-
schuldigend, während sie jetzt sühlte, daß es
gar keineEntschuldignng sür sie gab. Viel-
leicht hatte er Aussichten zu einem guten
Fortkommen in der Welt und dachte: In
ein paar Jahren werde ich im Stande sein
ihr meine Hand anzubieten. Ich habe sie
freilich nicht gebeten, auf mich zu warten;
aber sie wird wohl keine Eile damit haben,
sich sobald nach ihres Vaters Tode zu ver-
heiraten.

Und es waren noch nicht acht Monale*
seit sie eine Weise geworden. Bei diesem
Gedanken liefen ihr die bittern Thränen
über die bleichen Wangen herab. Plötzlich
aber übergoß hohe Nöthe sie; denn ihr fiel
ein, daß es Sünde sei, auch nur an Rich
ard zu denken. Zu lieben war Hinsort eine
Todsünde, wenn sie nicht da liebte, wo die
Pslzcht es ihr gebot; und sie sühlte heute
mehr dem je, daß dies eine Unmöglichkeit!
sei Ja, wie konnte sie fernerhin denMann
auch nur achten, der Vortheil aus dem G-
efühl der Verpflichtung gezogen, welches sie
ihm gegenüber empfunden, einGefühl das,

wie er wissen mußte, auf einem Irrthum
beruhte? Es war beinahe eben so schänd-
lich, als wenn er, nm seinenZweck zu errei-
chen, sich für einen Andern ausgegeben
hätte.

Aber war es denn ausgemacht, daß Herr
Winthrop dies grthan? Die heiße Stirn
auf die kalte Hand gestützt, suchte Mabel
diese Frage mit Ernst, ja mit leidenschaft-

lichem Eifer zu ergründen; um ihrer selbst
willen sowohl, als um seinetwillen mußte
sie suchen, den Mann, an den sie für's
Leben gekettet war, zu rechtfertigen. Ihr
Herz konnte nie um Gnade für ihn bitten,
wenn er schuldig war; um so wichtiger war
es, daß ibr Verstand ihn freisprach. ?Es
war möglich, daß er den Brief mißverstan-
den, den sie ihm als Antwort auf seinen
Heirathsantrag gesendet; sie hatte in dem-

selben Andeutungen über das anonyme
Geschenk von zweihundert Pfund gemacht,
und, wie sie damals glaubte, mit hinrei-
chender Deutlichkeit; jetzt aber fiel ihr ein,
daß es nicht mit klaren Worten geschehen
fei. Sie gab sich die unsäglichsteßühe, sich
genau zurückzurufen, was sie geschrieben.

Endlich suchte sie auck den Brief bervor,
den Herr Winthrop ihr damals geschickt;
und nachdem sieAlles wohl erwogen, sprach
sie ihren Gatten frei. Sich selbst aber
machte sie die heftigen Vorwürfe, aus fal-
chem Zartgefühl so unbestimmte Ausdrücke
gebraucht zu haben, daß Herr Winthrop sie
mißverstehen konnte. Sie allein trug also
die Schuld an diesem Elend, und welch ein
Abgrund lag nun vor ihr! Sie war fest
entschlossen gewesen, dem Vater Horn's
seines Sohnes beleidigenves Benehmen
nicht zu verschweigen, aber die Vorwürfe,
welche sie sich jetzt machte, demüthigten sie
so sehr, das sie das Gesühl halte, es wäre
nur eine gerechte Strafe, schweigend die
Unbill zu erdulden; denn sie ihrem Gatten
mitzutheilen, b:eß, ihn auf's Tiefste ver-
wunden.

Verjüngt uns gesucht.
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Verlangt.

logisch in «r. ?». KranklinKraße.

Sogleich verlangt:
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Astrologische

Madame
die als gute und ersahrcne aitrilogische Rathgebertn
delanntist, wohn! jetzt in Nr. 216, Ost.Pratt.
Stratze. und ftch einem geehrten Publikum

Ä)e»tscveH

Arbttts- UkchWttsllagZ - MeM,
Nr. L72, Süd-Broadway,

Au verkauf-n und zu vcmiethm.
Zu verkaufen oder zu vermiethen.

Skr. '

Billig zu verkaufen.
»un-vaarcr-scschiislS. Nachzulegen in «r. I»»,

West-Biddtestca»e. (299-AXII

Zu verkaufen.

E e? Mh» e^

Zu vermieihcn.
ic.n Micihc vro Monat. H. Triiknen,
(297,9. All Nr. 7. Gerwansiraße.

Wirthschaft zu

Zu verkaufen.

US breit; Ärundiiij thc nur k»; Preis '

Nr. lg, Vaw Buildings, oder Nr.
(29Z-) 76. Nord^Bondstroße.

M Zu vermiethen.
W>« Da? A-störkigc Wohnhaus Nr. Ram-
wftraße, Miethe tlk pro Monut.

Thomas Sill,
(279-1 Eckc der Fayctte- und st. Paulstr.

Zu verkaufen.

>ay!

Z9. OrleaiiSsiraßc; tirei, t«00.
Sowie auch das hiibschc Z-Nöckiqe HauS Nr. 13K,

Niivcre Äuslunu giebt td. «Naffon»
<27!-1 Nr. 53. Nord-BroadwaV.

!» verkaufen oder zu vermiethen.
»Ml Die ..Washington - Ataeemie.« Nr. ZV, N.

) ES P

M Zu vermiethen.
Das Z - stückige Wohnhaus Nr. 115, Süd-

opptewllstrabe, sür

Zu vermiethen.

ikvma» Hill.
<255-1 Ecke und St. PaulSr.

Äilliqc väuser zu verkaufen.M.Nr. 32, 36, 33,40,42,44.46. 50 Ost-
iteuud37,39und 41 Westseite Woodyear-

e !

, sowie aller ArtenFrüchte, zu verlausen? Ziähere Aus-
nst gibt H.W. Sooke in Nr. g, ?Law Buildings,"
t Paulstraße. (267-1

Mr'eau inder Nähe. Nähere Austunsiwird ertheUt bei
>. »«. »5ook«, «r. v, .Law Vuilvmg«,- St.
!aulftrake. «2>>7->

M Zu verkaufen.
UÜj. Sin bequem- und gutgebaute? Z-stöckiges HauS
>itHintergedanke, IS bei großem Grundstücke,

"tzi"Bauplatz andrer Westseite der wo
?uß südlich von Mulberrhstraße, Zt> Fuß an der Siriler-
ratze breit und IV7^u^ zurückgehend liisancine

Häuser zu verkaufen

>nlNorekiadas^Hau^ Nr 'lB^'l<raUSraßez

(!tt7-1 und Boiidiirake.

Hesry TS. Cooke,
Grundeigcnth um S-Mäk! er,

Nr V, »it«wßuildings,-SK
(19-1 «altimor? «d.

'

Ncucr Laden.
Gebrüder Ewalt,

Nr. N.-Gay-, nahe «isquithstr.,

Zensttr-Zalousie «.

lis»' und Treppen,!«c>ch,ru<h,
Bilder.Schnuren und

Quasten:c.
von den biaigsten bis zu d«n seiaften Sorten au«»,»
stattet.

ffcnsttt-laloutie'n mit allem Zubehör kür^tt.

Helv auSMetye».
Hlo,ooo auszuleihenin beliebigen Summen gegen Hypothek aus »ladt»

Tlioma» Hill»
(226») Ecke der Feuerte» und St. Paulkr.

Gelder zu verleihen.
<5OOl aas louSicherheit aus Grulldeigcath»« i» lerzooo Stadt oder aus dem Lande.
«XX> Tkoma» »M,
ILM Ecke der St. Paul« und Fahettesk.10w) <244-1

I

»

Versteigerungen.
Durch Samt. S. Gover v» Söhne.

ExekutorS-Verlauf
M« von

werthvollem Grun^eiqenthum

veritordenen Ferd. W. Zilümper aus öftentlicher Auk-
tion am Platze, Dienstag» den 23. Dez., Nachmii-

ÄUhr, u

der «ah und Fav-ttestraße.

Durch F. W. Bennett ck Comp.

hauSthüre alle« Interesse oes besten W?o0

Älvert, Scheriff?
A. W. Bennrtr öi Eo»»p., Antl.

1597.g?Z01.Z,5,7,».11-2.31

Palüe'il

wähl für vie W an den Pteiftbie.

-Lorzellan Tassen mit !»lischristen, Puppen Trom-
peten, Hörner Fanch-Kastchen, Peitschen, Klappern,

Figuien, «alle, !»e>tcr,

stände. Ober- und Untertassen miiZi schri>ten,
Lupoeniöpie:c.

Ferner:
schöbe parische Marmor-?lfturen,

bemalt- The«. »!id Service

<ZOO-1) Samuel I. Sover S> ?°omp.. Ant.

Vermischte Anzeigen.

Georg Beck's

MZdZi-Fsdrii
SS Harrtson - Strape LS -M«

«? dolszitsk!kstail.

großes Äisortiment von
lnd Aüchen-Möbein zc.ic. tFebr.Z.lg.^

Modeln! Mbciu
Möbel»!

vie i S tadt I

Aaar-, Welschkornstroh» n. andere Matratzen,
o. t.in Besuch wird etc^^^

Nr. IKI, Hanoverstrutze, Ecke der
(D«»3.lg) Welcoine-Alle!,.

Mbkin!^
Oefeu

cStvIA.II) N^^9.'S^tuuN-iaN-S«!
Mettatzm- ms Atteu-F^dtik

Ärtsh
iu K;. K«, Nord-Howard-Straße^

»erdenk stets
i gB s ft

Alte Matratzen und Letten werde« »rvnvt, villi
>nd nett revarirt. <Aug.Z-)

Q Bettfedern! Betttilking'Matratzev!
der best», Eastern Shorc-Federn.

EhaS Holländer tl Söknen,
Nr. 22, Weit-Prattstrahe, nahe der Brücke.

Ebenso auch ein wohl - assortites Mobil- und Ma,

ratzen-»! ISept24,Zl>!te)

"Hugh Sisson's
Dampf > Marmor - Werke,
Ecke der North- und MonumentstraZe,

Drahtarbei-
ten und Draht-Zannc.

Dufur Sl Eomp.,
Nr. Nor d- H ard - S aß e,

stellen, SettecS, Stühle u. s. w wird Deutsch
g e jvrocden. l Z>e».l!).l2Mte.^

Zames Bates,
Lagerhans-Hebc- und

M Nufzugs-Maschltte,
> patentirt am >6. April INI.

garenden Maschlne'bel
IsmeSßotr»,

tEept B,l2Mte) ?c?k der V?att-u. PresidentS»

Lad
W -A Mäklers-Büreau,

«der «ad«r« Attea wünschen, bekomm«,

rSzlich von 7 Nhr MoraenS ?is 9 Uhr
«et und Samstag Abend« bis ivUdr. iNov.7-)

Bureau der
?V a t a p S e o«

Chemikalien - Fabrik."
Gebr. Symingtvn Comp.§

Wr. TT, ,

Fsbrikante»

Vitriöi-Oe!
avd anderen Säuren und Chemikalien.

(AprilW.lJ)

Selm St Gmory,
Nr. 112,West-Lombardstr., Baltimore,

linken achtungsvoll die Ausmerksamkeit derßauleut«,
Echiewer und Anderer aus ihrL sger v on

ftanzöfischem und amerik. Fensterglal
,im Laden und untcrioezS) für Prlvathallser. Lsden,
Fronten,r. Ebenso

«rystaN-Nlatteu,
NAltillirte,farbige und bunte Schobt»,

Kar»«, vei» Glaser »Diamanten ic.
Welnilaschen, Sorbstaschen u. I. w. lAmillk II.)

Für deutsches Geld,
Gold, Silber nu» V»»ter

bezahlt den höchsten Preis:
?. Ziain«,

Ecke undPost-Olftc Avenue

Versicherungen
Di« Peadody-

Keütt- Berficheraugs - Geselltest
K»u valttmore

Strand - Strafe,
Giltst jetzt bereit, »lleArteo^Wedauds,

l.°H^.°Lat»d,
«noch PiLlt, H. D. Harveh.
Wm. Kennedd, James Sareh,
Jeffe Thso». August Sohl«.

IAS-) M-d«rd «. »o». Sekretär,

Dre Affvcitrt«
Mmk«s' Verkcherusgs-Tomx.

Son Baltimore,
Bureau t Str. », «outh »«traH«,

Vaar-Capital 202,500 Dollar,,
verstchcrt Eigenthum aller Art in der Stadt, als auch
auKklhalb derselben »u den günstigsten Bedti^ungi».

John Cnshing, Präsident.
Direkt oriumz

lhoS.'l. Mck, «lex. Nieman,
Sames C. Wheeden Edward L. Schäffr»,
James Z>oun>, Beo. H. William»,
Jakob Trust, S Hamilton Touiheh,
Francis Vurnt, William Baker»
James W. Flack, Slinton Psine,
Samuel Maccubbt». Edward Tonnelltz.

Joseph Sreensselder.
l!0-l.a.T.1 Sobn «. Bo»d, Gel».

Deutsche
/eucr-Versicherungs -Gesellschaft

Baltimore,
Nordost » Ecke der Baltimore- und Holli»

daystraße,
Singan»an Hollidahstra^«.

«V Wär die Policen wird kein« Bereed»««»
»««acht. -S»

PrSstdent: SharleSWeber;
Bice-Präftdent: Helnri ch S tra »I,

«»t»» Weiskitt«?, «tffe».
Friedrich Wehr, I. S. K^ppelman»
«ich. Willi»,»,. I. W. Numse-,

Heinrich SttanS, k?!on Bofte,
W. Georg Atlinion, I. H. Löwckaulp.

Von A. Schumacher ir Co Heinrich BeeS, Seir,

Hr. »lttor >l»u»«eyrr ist Agent obiger Beleg-
schaft. <MSrt2B,lw

Leben» -Versicherung? - Gesellschaft,"
Nr. 293 und 295, Broadway, New - Jork.

Nr. 43, Marlgrasenflraße, Berlin,
gegründet haue am I. Januar 187Z:

Verstchcrungen in t SZ4,KU»,UUti,
Jährliches Z>aar-Ci«kommen j<i>,?»VU,UUV,

Aktiva ZS.,»».UUU,

llcberichuß......>.^...
W. A. Mathies, General-Agent

New.Hork, Delaware, Maryland, Bi »

gimen und Distrikt Columbia.
Gkjuche wegen Uebernahme von Agenturm in den

obengenannten Staaken stnd an Seneral - Agent W.
A Mathie», Nr. K7, »ankstraße, Newark, N.-1..
. uch-°n.

Haupt-Agent in Baltimore,
P o N c e - As e n e

Dnttsche KrMdcigcnLhums°

hellte - Bersicherungs»Gesellschaft
»ou «sltimore.

Avenue, Eingang an Baltiworestraße.
Gesellschaft ist stets bereit, olle Arte» von

Versicherungen gegen Verlust oder Schaden durch

Policen Berechnung gemach
John Gmith, Prästdent!
Gränz Meydt, Bice-Prasident.

Direktorium:
Jahn VmiH, Michael Albert,
gränz Mevd, I.B. Kibue«,
ZlemenS Ostenbors, Jos. Batzer,
Joseph Kreuzer, Joh. HooeS,
Valentin Zoller, Andreas Sosmann,
S. W. Serie», Höh. Bauernschmidt?
Conrad Meid,

»«rl »eKrich, Seit.
Hr. Joseph Uchmidt ist Agent der Gesell«

schalt. (5pt.7,!1.)

Mmes's MjuruNk CsNVML
ISSS ge^runoe»^

Gouth- und Scrond-Ztraße.
Niese Gesellschaft verstqiert gegen Verlust odcr Be-

schädigung durch Feuer alleSorten Eigenthum dahiei
, erausw r z

SllgustuS I. Albert, John A. Shrivrr,
Zrelieri-iAcheh, Herrmann S.Ret»,
Thomas W. Levert»», IOH.I M.^ault,

bugh Äoiton, Wm. H. Straii,
M. Ändrrjo», 3. G. Ramsah,

Las!°M. Jackso»,
Zas. I. Tahler, Thas. I. Wilson,
5. G. »ieaneh, Joh. T. Eullimor»,
!l. Jenkin», «illiamH. vrsw».
Zamee Lucas, Gustav Nicholson.
InltZi.kMte) z. >rars!>aU «inchcfter.Ssekr.

Cigarren und Tabacke :e.
ökissi' lovMomMs.
Eck« der Lombard straße und de» Eentre-

MarkteZ,
Baltimore, Md.,

Nauchtaback, Cigarren, Schnupjiaback
(ZuniZ.lLMte)

Deutsche Etgarrenformen (^loiiläs)
eine große Deutschen Sigarren-

losepk «ckröder » Tom».,
Rr. 81, Exchangc-Place,

Agenten sttr Marvland und
t2t? ) die südlichen Staaten.
WohnungS - Veränderung.

Albrecht ä? Schröder
Nr. 18, GermansdraAe,

<3ant-^
Kalttmore, Äo.

I. D. Fabri?
Otstrcjchjschtl! virg. Cigarren,
genau nach der in Oestreich üblichen Habrikations-
Meihodk erzeugt, abzelazerie Äorrä!»«, um

Wltcr - Taback für Ciqkrrcn
lB7trund IB7Sr.

«i. jicrcklioff tk t^omp.,
Nr. 49 Süd»Eharlestraze,

MW Zläittr-Taback
fürCigarren!

an Wiederoerläuftr unser a!>onittce°Va-
ft-n Mari°preisen. Koc^'

Nr. Germanitr.,
tilulilS.e Mte) zwischen «alvert- und Lighlstr,

An Cigarrenmacher!
Baltimore, K. Okt. IS7Z.

Kisten IB72'er Tonnecticis! Wrapper;
I6V - » -> SecondS.

LZ Kesten 1871' er Wrapver dunkle Farbe;

Wilhelm Paul,
tOkt.ZV.IS) Nr. 17, Southstr.

für Cigarren.

B varlert ll <^omp.,
sNov.ll.lZ) Nr. 92, Vom bard-, nahe Southstr,

1871 er Connecticut - Taback
inserer eigenen Packung empfehlen Wiederverkiuserrlud Fabrikanten zu den billigsten Preisen

Joseph Uiebröder As Tom».,
(IZö-) Nr. 7N, 8t und 83, Exchange-Waer.

Taback.

Seedleaf- u. Havanna-Taback
>u diu niedrigsten Marktpreisen.

G. H. BoienluS « «0.,
<>9S-) Nordwest-Eckc der Charles- 11. Prattstr.

N»rk»Road»
nde» Bähk-

Sommer-Arrangement,

« «sch«
i'n der

der Stunde von 7 Uhr Z 0 Ml». Morgens bis 8 Uhr Zfl
MW. und »m il> t^U^rÄbend».
vdr »»ndllch »«« S

Margen» und stündlich von 2 bis 7 Uhr" Abends?
Morgens u dit n chvon

Billards, Bagatelles, Tivo-
? und Jenny Lind-Tische,
Tult», Bäll«, Billard-L»»»«», Banden uod all«
zum Billard nöthigen Artikel unter leichten Bedin»
guugen bei I. Tavlor Sl ?omp.,

(»ezZI.IZMte »r. ,i. «e« . »rattftr,»«.

Bank-Anzeigen.

B-reinigte De»l.chd Vs«t,
Ecke ocr Baltimorestr. uuo Post-Offic«»Avi.,
im Gebäude dt« »Deutschen Gorr«spoud»«t»a.»

Deposttoien sechs Prozent Zinsen, welche
tum Im nächsten Mona! erlaubt
»»n S Uhr Ptorge»S bis Z Uhr Nachmittags.

John Lmith, Präsident!
Eonrad Meid. Bice» Pr^

Direktoren:
Sohn i Siemens Ostendors,
Conrad Meid, I Zoh. Bauernschmit»Joseph jireuzer I Höh. B. «iHner,
I W. Gerkiii. I Andreas Hosmaa»,
?ohn HodeS, ! Joseph Batzer,

"'' s«rl »-strich, Sasstrer.

Deutsch? Spar-Bsnd
»»»

Baltimore.
Nocdost-Ecke »er BulttMore» «od

HollidahstraHe,
Sisksiiz a» der Hollidahstr.

ivffen tSglich von »0 bi» S Uhr.

Präs.: H. «t»«ni.-

SV» Depositoren erkalten 5 Prozent Zinsen.
(«ug.S.tZ)

Kummer k Becker,
Nr. 17, German-, nahe Soulh-Straße.

Deutsche«

Ank-md MK!'GcMt,

aus soigende B ankhäu>er!
Anhalt» Wagener. .. Berl n.
Gebrüder Lobbecke » To Braunschweig.
Aonial. »^.Bamberg.
Tarlff. Plump Co .Bremen.
A. Schaakshauien'sche Cöl».
Gebrüder Pseiffer........»»
de Neuivtlle, Mertens » So ».Kranksurt a. M.
3.«. Noll »»»»»--...Giesen.
Gebr. Zimmern..»» »»» Heidelberg.
Rümelin t

ünauih> Nachod » «ühne»»»» 'jli'nn^m
Bayer! B ereinSbank »»- -München,
SarlConr. Snops 50hn....»»
Westerkamp » Fsrtlage »»....Osnabrück.

Stahl 6 Federer ?» »»Stuttgart.

ff. G. Ludendorff 6 Co Stettin.
Bank-Eommandite Thalmessinger»To........Ulm.
Gregor Oehninger's Sohn »Co Würzburg-
Oewald Äcbr. <d C0...»» ».».

Lombard, <t <»o
Th. voilunder »Co...

..^-
Paris.

"

Bremen,
Havre,

London u.s.w.
mit den Dampfern

des

?Äs?Hseutscheu Lloyd"
von

Baltimore und New-Jor?

NW. Mcher Sc Söhne,
Bankiers,

Aktien- und Wechsel - Mäkler,

Nr. 32, Southstraße,

Vergnügen gegeben.

I. Harmanus Fischer,
W. i> c

Cladaugh, Nelson ä- Comp.,
Bankiers und Mäkler,

Nr. 144, West-Baltimorestraße,

Aktie« und Obligationen,

H»ld nud StaatS-Papier»

Alle angezeigten Obligationen sür Geldanlagen

jchafft.
Wir nehmen Depositen und gewähren

Wir offeriren
sür

Seld-Anlage:

»cht»prozenlige Obligationen,

Wilson, Colston L? Comp.,
Banquiers,

Mr. lit4, West-Baltimorestr.
(Kebr.t.tJ.) Älleiniae Aoenten in Baltimore.

Alexander Brown S 5 Söhne,

Kausmännische und Reise-Creditbriefe

Borschüsse werden ausßasmwolle und andere Pro-
dukte gemacht. <lan.2v,lLMtc)

Creditbricse und Wechsel
Vir.SS, Süd-Charlesstrcg»

«ine Treppe hoch.
Wechsel,

P^Zete,
w a^^..ng>.^

Wem - Anzeigen
B. C. Schloer,

wasjer inSir. S-Z». We» Zavett«.Ge-aßs. (3uli2Z,ISM!e-

Mz F. Wilhelm Vcorgit,
Importeur von

Kheiu-, Pfälzer- und ÄhasHsaver»
Weinen,

empstehlt sein reichhaitiges, von ihm leibst cuSge»
wähltes Lager von deutschen Weiß- u. Roth-Weine«, iowic Ciaret, Cognac, Win und «ltew
Konnen,Wklskev ca.

Rr. 37, Stord-Gavstraße,
der»Oöd-Fellows.Halle» gegenüber. (JuliB-)

Heinrich Seust,

Importeur von und Händler mit

Publikum geneigten Zuspruch.
l3an.'4-) Äaekinka Senfe.

Billige

Weine nnd LiqneWt.
kZhiK» t» »i.2ö pr» Gall»»».

do. . »L.SÜ
Ätonntweill. t2.00 »

ds . »L.SO .

d». . »4.00 .

tzxrtwew » tL.OL
d». . «S.SZ ,

ds. . »Z.R
do. , »4.VS .

Gherrywein. KZ.VV »

ii»th(Tlarctj-Wew oder»4.SvproDftd.!
a

,
e wen x^niS'p/«eiy « Brn»«r,°

G-e» »er Haaover- and «amd»»«,.,
(MSritb.tJ.t dem Markte aeqenüder.

s Soeben erhalte«:
W viefeinste« Sorten Co n c ord-a. Sstawdo»
Ww ei n e, «eiche ich bel'm Schoppen sllr tv ?»«.

bei drr Gallone s. w größer»» Quantitäten billig vei°»
lause. «. Kecker,

<3ai>lo.4S> Vir. SS. Lrestdrntstraße.
« tvv« Dutzend
> Londoner «nd anierik. Ale,
Porter, Brown Stovt und «ider, w gan»en nnd Hai.den Baichissen, werdendilligab.

ttal-Avenue, sriiher Esnalstraße, woselbst auch drr
höchste PreissürleereAlaschen gegebenwird l3ant»j

Deutsche und andere Waaren.
Wem-Essig! Wein-Eskg!

.

«>- lfl,
ZttS aa Hand zu auvehmbar-m Preise '

KprtNK-l Bollmann Marl.

Unverfälschter Essig
»»« -»«»machen zr «0 Sents pr» Gallone,
rri»r Gewürze und rotieu Jnawer »um Ei»»

!»4 H' « Bruder,

Eine Sendung
Berliner Getraide-Kümmek

Grocerie-Artikel.

dnkten s. w. billig Berkäuse in Nr.
West» Baltimore st rage.

tOkti.lZMte, Medinqer «Koller.

A. Martini,
Ecke »»» «ough» und DallaSstr»Ge,

(srüher»Deptsord-SpritzenhauS»!.
Das größte, schönste und ans K«S Sorg»

siiltigste assortirte
Vroeerie» und deutsche Waaren»Lage«
Die deutschen Haussrauen und da« deutsche Publi»

Äm überhaupt find freundlichst eingeladen, den Lade»
>u beluchen, um iich se lbft von der >S üt e und Bi l»

Sermogltcht, dil/i»ere und bessere Artikel /nUcsern°
sie irgend ein Beschäst es big jetzt inBaltimore
nöglichthat.

Wiederverkaufes
«orzuivrcchen, um von der Güte und Billi-keit
>e: Waaren selbst zu überzeugen. sNoo.s-)

Kartoffeln.
VorzLgNche fnih,eltige Rose-Kartoffeln. bei'm Bu-

ch Ddcr Narren ö'umv..
(Oltl,KM>e> Nr. U?,W-st Prattstr.

Zwiebeln.
laben vei L. W. Wells« Eomp./
<Okll,6Mte) Nr. t<Z, West.Lratlktr.

Cider.
auiin in

Komp.,
(Oktl.kßte? Nr. 1»Z, Wcft-Praitstr.

Soeben erhalten:

LoutS H. Skeitz Ll Brudö?.

Anzukommende« Salz.
so«? Säcke »G. A."-Salz und

Hopsen uudMai^

ille cll

Nr. t-j, Süd-SalzftraKt'
Na'zVau« onr Fuße der Butllwttr. >No».B?.^Z,tnwt

Butter
und

Käse
zu den niedrigsten Marktpreisen

Heimard k Oudesluys,
Nr. 8!i, Exchange - Place.

(Maid.lLMte)

Butter
und

glichanlommendundzamV- b.ll gsi.n

auch zu Fabriispreisen, als Engros.

T. Kingssord Sohn's Oswego-

Gamble's Oleine-Seise und

-IN«!
Etickney «e Poor's Prämiuni. Senf;
Nav heq'S bestes Schmalz in Z-, 5», IV. und

5-Pfllnd igen Blechbüchsen.
D. ZZ. Eomv.,

z. Parkhurfi, jun., ck Comp.,
Kommissionäre im Ällgemetneu

ni> Händler in Sperm-, Paten!-, Elephanten-,
Lallftsch», Schmalz-, Talg. Fisch-, Rcusundländei
Ztockftsch-, Stroits-, Bank-, Neatssoot-, Signal-,

ricating-, Mineral-, Solar-Sverm- (hält vonLvv
is ZOO Grad j>euerhitze aus>, Barasinc-, !ierostne»

Kohlen - Lcl. Patent-Wache-, Pa»

greisen in vir. E>»utlistraße. (Aufti.lZjl'le)

Korn-Mehl!
Mee-Heu inßallen, ausgesucht,

Pnma Timothy-Heu in Ballen,

Middlings,

Mehl! Mhl! Mhü

M. I. S W. Ä. Brown,
Weft-Pratt-, Ecke der Concordgraße,

IDez.2-) nahe der Werlte,

Keservotr-,Familien- n. Extra
Mehl.

setzt «big« Aorten Mehl,

chllngc. «^Ve^'/e^''
1 ' Äaltwior?.

SSHtVere Middliaas,
leichte SK»dd!WzZ.

Brown Stuss, Haser u. !. «.

!U »i»alei,'iufteil Baar-Pr«'>lcni ein liberaler SbtvZ
»ird HZrdUko zexkhen.Si. I. Si ». «.

Nr. tl,Wcft-LrattstraSk,
(Äl-1 E!e der Toncordstr . nah» der Brücke.

Musikalische Instrumente.

Flügel, tafelförmige und auf-
rechte PiauoS.

Die besten, welche jetzt gemacht werden.

Gebrauchte Pianos zu allen Preisen.

«/leinige S l aatS-A gen ten

sür
SLniith'»

W- Knabe ä: Comp.,
Str. SSV, West-«attimore-StraHe,

«r. I»?, Fisth-Avenue, Slew-Bori.
lMärzZi»

Otto Sutro,
Musikalien-Händler

Agent für die berühmt«
Thitering - PiauvS

George Woods Sl Comp.'«
Parlok-Orqew,

Nr. 189, W estsß alt im or e st r.
<Saa.l6->

vsrzügliche Auswahl
gadrilates gaia»

«rtvet «. Heineiainv.
sDez.lL.tS? Nr. Sdt, Wcft-Baltim«resk,

Marc A. Blumenkera's
berühmtes

Pianoforte-
Waaren-Lager,

Nr. 158, West-Fayettestrage,
eine Thüre oberhalb Eutawstraße

s

Schiffs - Anzeigen.
Nach Boston über Norfolk

an den j-lzendenlagt» bt!t»>

Dampier ?Wm. Srane." Solomon Howes,
Donnerstag, 1ß. D-jdr? Nachmittags Z Uhr.z»» Paffaze°re,i> nach Boston mit »>n!chln? der

«I
und Echlasjimme» t1Z.50.

Wegen Fracht und Sende rnen ftch
Ä. L. S<>cntt»

Beköstigung und Gchics,immer W.

Werkte,^

Wümw^u^
»Raleiq,» Capt. S. Llivcr?»D. I. Capt. David I. Price,

Luvt. D. >5. ähilc-ti

U. Wilmlnztoa, N.-C.;

Nr. Werlte.
Nach Ssvausalz, Ges..
alle fünf Tafte.

?ValtiMvre - Savannah - DamHischiZ-
Gesellschaft,"

besetzend ans den Dampsscvisfliirrlier Elass':
.America,"'<?apt. <-?. NZ. B^illup!

lame» B. Andrew», Sgent,
Nr. 7Z, Emitd'g Werlte, aui SuLe des Long-Dockg.

.'Okl.S>il )

'?aq.
?Battlmorr-Chaclcfton-Eijenbohr-- A.

DaiNpfschiUatzrts-Gesellschast,"

Kr. 4V» S'üd » WovKretz«.«x» DurhgiScndc Ladungesqcine werdcn sür L«-

in Shar?efton: NSordceoi L ?omw. und
Vau! C. '^niM.lZMte.'.

Powlzutan-
DampfschifffnhrtS-Gesellschaft.
Fracht - Linie nach Pete sliurg nnd

Nichmoiid

!>ilchmond minder ?Richmond-Danvllle
jendahu," der ?Ehesapeake-Ohio-Elienbahn"
and dem ?JameSslug- und jiaiiaivha>^aiial"

W. Ä. Seiden, Agent,
<OkiN,IÄI ücr. 9g, ?igdis!r«jjen - Wirlte,

Vattl-uore-'
Dampsbos»,

Compagnie.
Er i aih Philadelphia.

lOti.t.lJ! Nr. !, vigdtür.-Wertte Baltim««,

Nach vem Südens
Baltimore, Portsmouth und Weldzn.

Kailmie und ?Seetüste-Koanoke-
'

ta» Atlenta «nd Tüdens Nach

Nach Montage, Mittwochs und Frei«
agS.

Sm. N. Vmirh. Superintendent
Nov.Z?» der Baiiinie.

Potomacsluv -Landungen,
sich in

laffa»/- ind »er »«,ailnn-,ion » ühlo - Bahn-

< V!üljti,t2Mtc) Nr. 1Z», LizhtSr.^-Werste.

direkt.

Bl«r»nder Bhriver. Ägest,
kON.4.iLii Nr. i.

Tampser-GejellschsfL.
Regulär« täqlicheLinie (Sonntaas aus-
genommen) nack» Vort Depost», Havre
de Grace und Tide-Water-^anal»^

cEcpt>ZS-> Se. ?««' We««sslls»'Av<nue.

Gebrüder «Soninaer,
IISK-t !>tr. ZA, Süo-SÄailcSttraKe.

Deutsches Hol;- und
Geschäft.

Aechte Lyken's Valley, Sunbury,
Baltimore Comp., Black Diamond, !

Cnmberla^d-K^'qleu
So das Publikum!

An Bauleute und Andere.
«alt l Haar l «alciutrte, »y»<

» U
'

und Fat^nstt.,

1873.
Samburg'Amerikantsche

Packet - Aktien - Gesellschaft.
P-i>--°°?WN-S-hr>

..Gimdri»," « W. Statzli
Ä.

Staa»en-^ost
ivolt«S Lt»t«» X»II>

Hamburg, London, Havce an»
Sonrhamoto«

t. lajüte: Ober-Talon'. ZI2O.SV
l. > Unter-Salon... . 72.00
Zwischendeck ZO.OO

CaMe? .,, t'2o.'^g°^
Z. . Unter-Salons 72.00

40.00

» «tia», Br-adwa'l»''

Koyd.
Regelmäßige

Dampfschifffahrt
zwischen

Bremen Baltimore,
durch die «igeol Mr diesen Dienst a, d« Tlvde er.

ntlliu etlernen Bost-Dampfschisf, vonSogv

' «apt. Lilienhai?,
?Berlin/' . Pulscher,

~Le>pu'a."
» Hoffmann,'

(in Bau) . Säger,

»Leipzig- I^^.'^oobr.s 21. Okt. ! Iz. Novdr.
.«raunschweig- > Okt. 22. Noodr.
»Baltimore- I ü. Tezdr.
»Berlin» 2S. Novbr. 20. Dejbr.
»Leipzig" Dezbr. li.Äan. '74
»Nürndera» > ?Z. Dezbr. 117. ,

dieser Dampfer werden Oasfagier« nach
Passage-Preise tu Gold:
remen nach^^altnnore.^^

La^üte
«wiichen' ?nd IVJadren die Hülsttj Säug.

cht id

Oft2v.lZ) Nr. S. S.-Sdarlesftr.. Baltim»?>..'Md.
Kai-ijqn »wy»^

Dampfschifffahrt -Aktien - Gesellschaft.
Regelmäßige Lost-Dampfichiisfahrt zwischeli

New-Aork und Stettin,
"ngerich.

2. Ciijiü«
.

. I. Zwischendeck . Sil.iXi

össtce: Nr. 40, Broadway, New-Aork.
In Baltimore: F. «ain«. Expedition des »Deut

chen Lorrespondenten.- (AxrillZ.tZ)

Regelmäßige direkt«
AoS ° Vam^ffchiMhrt.

ivremen rind

»Voiinov«»,» »Gtra«du»t,-
«Hansa»" »Oder,»
,V«rinan!>,' »Hsheiizollern,»

»Hohenßauff««.»

sie find, wie folgt:

bis Bereinigte Staateu-Poft

vie Dampfer dieler Linie halten znr Landung der
England u. Frankreich in

Pasjage-Preise
»ou Bremen nach «ew^Nor?»

Zwischendeck 40 I
linder zwischen I?lo Jahren dieHälste! unter t Jahr
>2 Gold.
gou Ätew-Aork nach Bremen» Lou«

dsu, Havre und Sonthampto»!
«oid

. Eajüte'.-SamstagS-Dpsr.?Ober-Salon tI2O.<X
Zwischendeck ?>ö,^

. Cajüte?Mlttwochs Dpjr.?Obcr-Talon
. . Unter-Salon iXI.M

Zwischendeck N.W
Massage v»n und nach Bremen»

» Unier-Salon
. Tafüte?Ntltwöchs-Dpsr.?Ober Talon

j
' » Unter- 12Z.0V

Lelrickis S! <?omp>,
Nr. 2. Bowling iÄreen, New-Z)orl

Z?» Baltimore K. Rain«,

Bureau der
Pioneer-TranSportations-Eo.,

Norfalk, Va.
Die gros;e Inland-Wasser-Route nach

Newbcrn, R>E.,

l'ord, und/L Ivmo u t h. N.-(Z.,^gcht.
<?»/

Gencral-Agent der .P.-T -150mp.," Vtorsolk, Ba. i

>i
St. Poor,

<Oktl,lJ> Baltimore

Baltimore-Äüashington - Ntch«
inond!

Die ?Richmond-Fredericksburg-Potomac-

l2W-> Nichmond, Ba '

Nördliche Central-
Pennsylvania -Central-Eisenbahn.

»erenßahn? " e nera«»

wegen Aahrbillel« »nd »Sherer «u«»»f» gehe
man in daißmec-u von

AMmm-Ohio^

»ach Zrederiek.
Ueber die Hauptbahn, um 8.00 Morgens und i 10

Sonntage, und >.(V

ber w shi i

Ä'.g.nw.ch,c^
I2llbr; Nachm. um Z3O. 5.0Ü, 6.30, und 10.30

Abfahrt um i.?O Morgens und I Uhr Nachmittag!,
nur «m Relah-tzauje, Annapolie-luntllon und Lau-

Absahrt um 5.20, K.45, 7.40 und 10.0» Morgen«, u.
K.M Abends, nur am Relau - Hause anhaltend.

Von Washington
Absaht um 5, « 45 und 9 M Morgen?, 12 Uhr Mit-

tags 3 4.4z, und 7.40 Abends, an allen Cla.

Abends! nur am ixelay-tzause anhaltet.
Abfahrt 3.A Nachmittags, anLaurel u. Relah-House

anhaltend.
RachWashingtonum S.N. 5.4.5 und 8.45Morgens, I.M, 4.M, ',3 0 und 0.30 Abends, ai.

von Washington um B.UO Uhr an denselben

hält.
B Z g, welcher an alle Stationen an

Wegen weiterer Auskunft, fowie gahrbillete alle,
Art

' b"'^^°'!st/"
den Bestimmungsort wird, hinterlassen kan».

ThoS »i. Sharp, Ass. TranSportmeisteri
(ZKZ-> L. NX. Col«, Haupt-Blllet-Ägent.

Nördllchc^Ecntrsl-Eijcnbähn.
X??, ViorqeiiS, ? TN^llchbesten, ben Käll-»w.

Westen.
Sgki.oiinen) nch uud dem

d -ft
k>i»rblikt!e tögllch nach

nach gehen 5.25 Morgen» ».

Station um 9.3/Pormittuge, 2.01 «achmittaV/und
10.50 Abends.

Die Aiigc kommen in «altiinore aui
Vom Westen und Norden 2.15. 840 Morgen»

und 12.20 und K.30 Abends.
B.Utiinorc-Accommodation 12.20 Nnchmttlagk.

a >on von ou.tiSvMe

SalvertiSlatlon, und nach der Nordosl^Ecke?ri^al^
'!>. Z. t'assalt, Gtn.-Klll>««.l
E. Si. Houns, Rkiente,

Philadelphia - Wilminglou - Aal-
timorrr Eisenliichs.

Ttunden-Wechsel,
An nnd nnchDieiislag, den 11. Novbr., 187!, getze»

Senlral-titscnbahn.Elpreßzug nach Philadelphia nnd New Tfork nrn
5.25 Morgens, stch in Plrrl)ville mit dem Zuge noch
Jon Deposit verbindend.^

- New -Yorker Nachm.?
Etatioiien an der Philabclnhi^.Valtnnore-Eisenbahn

Sonntaqe»
Viach Philadelphia 7 Uhr 25 Min. Abend».
Nach um 10.55 Abends.
Durchsahrts-Sillete sind entweder im President»».»

Depot, oder Nr. haben. Itbeu»

1100-) »m. «raoso»», Age»t.

WestlicheMaryläuderEiseubaho.

Post

lotin r. Niane». Äeu-Luse?intevdcnt^

AaUimore-Poiomac-Dahn.
Absahrt nach Washington

früh 4.25, L.25,7.10 und k Udr 50 Mut. Nachmittags
12.30, 3.55. t».«I und M ISM. Ter z.«S und 9.0 S

D>e v.2i, lO, 8.50 Morqen ASge und I-!.33, 3.
K.40, 9 15 Abendzüge halten an der Pennsiilvania

Absahrt von Washington
"1.18, 8.03, 8.3.1, 11.35 Bormitlage; I.j>, 3.23, 3. ,0
K.4U, 9.08, 9.4 V Nachin.
k 30. 9.33, IV A Äorm.;"l 2 2.'1? 4.55,5 50 8 25.
11l 45und

srüh 0.25, B.vi) und NachmiltagS .3.55.
L b fahr t o o n M a r t b o^r

Äldon.'Ä? ' .h
Pullmann'sche find ln diesem

4 .25, ?.50Äorgn>S u. o.4oAbb».von Washington 8.38 Morgen» und ii.oB, 9.38

OK»Ecke der und ÜalvertftraHeEdmund»!. Dußaern.Euverintendenv
ll7t>-) E»w. «.Bou««, «en..Passa»!.Aaent.

Der größte und

wähltcste Vorrath von
«»t»!»!"» ?°p. «utlchen. einfidigen UN» äderst«.
Äagger-Waaen, BuggieS mit »her ohne Dach, ftami-Ilenwagen, Germantown«, RoSawavS, neu und ge-
braucht. billig geqen Baarzablung oder annehmbarenNoten im »ventral - «nts-tien - «eposiiorium.»
Sie «4, «est - sa»e»»«str., Ecke der McTlellans.«llcy. («ug12,11)


